
                                                                                                                                        

                                                                                                                                        

 

Informationen zum Programm: 

 

BNErleben: Einführung in die  

Naturerlebnispädagogik und BNE für angehende Erzieher*innen 

 

Zielgruppe: Schüler*innen aus Erzieher*innenschulen und pädagogischen Berufskollegs 

Dauer: 3 -6 Zeitstunden 

Ort: Wald, Park 

 

Inhalt 

Naturerlebnispädagogik und Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) sind ganzheitliche pädagogische Konzepte, die 

Bildung als Selbstbildungsprozesse mit Kopf, Herz und Hand verstehen. Für die pädagogische Arbeit in der Kita oder 

dem Offenen Ganztag bietet der Wald einen wertvollen Erfahrungsraum zur Entfaltung des kindlichen 

Selbstbildungspotenziale. Hier haben die Kinder die Möglichkeit mit allen Sinnen Naturerfahrungen zu machen und 

mit verschiedensten Materialien zu experimentieren. Zudem bieten sich hier zahlreiche Anlässe Themen der BNE 

anzusprechen und Lernprozesse einzuleiten.  

In diesem Seminar probieren angehende Erzieher*innen selber vielfältige Methoden, wie Spiele und Rituale aus, die 

sie bei ihren künftigen Zielgruppen einsetzen können. Zudem erleben sie, wie sie nachhaltige Walderlebnisse für Kita 

und OGS gestalten können. Dazu kommen Informationen über rechtliche Grundlagen der Waldbetretung, die Auswahl 

eines geeigneten Spiel- und Lagerplatzes im Wald, Grundlegendes zum Thema Sicherheit sowie die Reflektion und 

Adaption an verschiedene Altersgruppen. 

 Didaktik und Methodik 

Das Programm ist interdisziplinär konzipiert. Entlang eines roten Fadens wird situativ, prozessorientiert und partizipativ 

mit den Impulsen, den Fragen und dem Vorwissen der Teilnehmenden lebensweltnah gearbeitet. Direkte 

Naturbegegnung und sinnlich-ästhetische Naturerfahrung stehen im Mittelpunkt. Lernen findet über eigenständiges 

Erarbeiten von Wissen sowie spielerische, forschende und erfahrungsorientierte Methoden statt. 

  


